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Samstag, 3. September 32. 10.00 Uhr Requiem, von mir gehalten in
Sankt Michael. Dom eingerüstet. Nachmittag, 15.30 Uhr im Waldfriedhof
Beisetzung von Hindringer. Ungeheuere Beteiligung aus dem Klerus und Volk
bei strahlender Sonne. Dekan Scharnagl beerdigt ihn. Dann sprechen noch
Kronseder und Bürgermeister Garmisch sehr gut - eine würdige Feier. Mutter
sitzt tapfer auf dem Stuhl: „Es ist doch besser, daß er vor mir gestorben ist“.

17.00 Uhr zurück vom Waldfriedhof, 17.30 Uhr ab nach Kloster Reisach.
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